
 
 

 

 

Vorlage zur Dokumentation eines Innovationsprojekts 
 

 

 

Zur Durchführung eines Innovationsprojekts gehört auch seine Dokumentation, damit 

andere Pfarreien bzw. Gruppierungen daraus einen Nutzen ziehen können.  

Diese sollte nicht länger als zwei Seiten sein und zusätzlich 3-5 Bilder (mit Bildunter-

schrift) beinhalten. 

Folgende Stichwörter und Fragen sind als Hilfestellung für die Abfassung gedacht: 

 

 

Idee / Motivation / Absicht 

Wie ist die Idee geboren worden? Was war der Ansporn zu diesem Projekt? Welche 

Ziele sollten damit erreicht werden? Welche Personengruppen sollten angesprochen 

werden? Worin liegt der innovative Teil? 

 

Planungsprozess / Vorbereitung 

Wie ist das Projekt aufgegleist worden? Welchen Umfang hatten die Vorbereitun-

gen? Wer ist wie darin involviert gewesen? Gab es Kooperationen mit nichtkirchli-

chen Partnern? 

 

Öffentlichkeitsarbeit  

Auf welchen Kanälen wurde die Öffentlichkeit informiert? 

 

Durchführung 

Wie ist das Projekt durchgeführt worden? Konnten alle Erwartungen erfüllt werden 

oder gab es auch Enttäuschungen? 

 

Resonanz 

Welches Echo gab es auf das Projekt? Wie war die Beteiligung derjenigen, für die es 

gedacht war? Welche mündlichen oder schriftlichen Rückmeldungen gab es? 

 

Stolpersteine / Highlights 

Was waren die grössten unangenehmen Überraschungen während Planung oder 

Durchführung? Worauf müssten allfällige „Nachahmer“ unbedingt achten? 

Welche schönen Überraschungen oder ungewollten „Nebeneffekte“ gab es? 

 

Resumee 

Schlussbewertung: Wie würden wir insgesamt den Erfolg des Projekts beurteilen, auch 

im Hinblick auf Aufwand und Ertrag? In welchem Ausmass ist es gelungen, Menschen 

zu erreichen, die in der „normalen“ Pfarreiarbeit nicht erreicht werden?  
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